
Jesus Christus: wahrer Mensch - wahrer Gott?

Zu Beginn des 4. Jahrhunderts kam es zum Höhepunkt einer heftigen Debatte über die Frage nach der Natur Jesu
Christi. War er nur ein besonderer Mensch und kein Gott? Oder war er Gott? Hatte Gott ihn als besonderen 
Menschen geschaffen oder ihn als Gottes Sohn gezeugt?

Welche Konsequenzen hatten die göttliche oder menschliche Natur Jesu für die Vorstellung, dass er die 
Menschen durch sein Leiden am Kreuz und durch seine Auferstehung von Sünde und Tod erlöst habe? 

Hierfür berief der römische Kaiser Konstantin I. im Jahr 325 das erste große Konzil der christlichen Kirche ein, 
das Konzil von Nizäa. Es dauerte ein Jahr und 12 Tage, 318 von insgesamt 1800 Bischöfen im Römischen Reich
nahmen daran teil.

Christologie bei Athanasius




